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Montag, 20. Juli 2020 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit großer Aufmerksamkeit und voller Interesse haben wir die Medienberichterstattung über 

den von Präsident Trump geplanten Abzug von fast 10.000 US-Soldaten aus Deutschland 

verfolgt. 

Wie immer diese aktuelle Debatte ausgehen mag, wie viel Truppen abgezogen oder verlagert 

werden, eindeutig ist, dass die Zeit einer immerwährenden Präsenz der USA in Europa in den 

bekannten Größen vorbei ist – auch losgelöst vom Ausgang der Wahlen in den USA. Die 

weltpolitischen Veränderungen gehen auch an den US-Streitkräften in Europa nicht vorbei. 

Diese Veränderungen setzen unabdingbar und zwingend die Debatte über die 

Rüstungskonversion, die Transformation militärisch genutzten Geländes, Landschaften und 

Gebäude in zivil genutzte und die Schaffung von zivilen Arbeitsplätzen, die den Anforderungen 

von „guter Arbeit“ entsprechen, auf die Tagesordnung. 

Dieser Debatte kann nicht mehr ausgewichen, sie kann nicht ausgesessen werden, wenn es 

um verantwortliches politisches Handeln geht.   

Jetzt ist Ihnen ja aus verschiedenen Schreiben der Friedensbewegung bekannt, dass es 

unserer Meinung nach längst notwendig ist, sich Gedanken über eine zivil-ökologische 

Nutzung der US-Militärbasen zu machen. Unser leider viel zu früh verstorbener Kollege 

Roland Vogt und Reiner Braun haben dazu Konversionsüberlegungen unsererseits entwickelt, 

die Sie auf der Webseite der Kampagne einsehen können (https://www.ramstein-

kampagne.eu/diskussionspapier-zur-konversion-der-militaerregion-kaiserslautern/). 
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Gerade präventive Überlegungen und Planungen, die jetzt beginnen, Pläne, die jetzt 

ausgearbeitet werden, verhindern katastrophale soziale und ökologische Entwicklungen. 

Wir möchten Sie deshalb einladen, diese Debatte gemeinsam zu führen und zu „Runden 

Tischen“ in den entsprechenden Regionen, Städten und Gemeinden zu kommen. 

Wir möchten Sie herzlich einladen zu einem ersten Informationsaustausch über die Frage:  

„Wie weiter? – zivil, friedlich“. Gemeinsam würden wir gerne anfangen, uns über eine 

zukünftige Gestaltung auszutauschen. 

Deswegen laden wir ein zu einem Informationsgespräch „Konversion“ für Freitag, den 

11.09.2020 um 15.00 Uhr in den Gemeindesaal der Apostelkirche in der Pariser Str. 22 in 

67659 Kaiserslautern. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie sich an dem Dialog beteiligen würden. Über eine kurze 

Information, ob Ihnen eine Teilnahme möglich ist, wären wir dankbar. 

 

Mit friedlichen Grüßen 

 

 

Connie Burkert- Schmitz   Reiner Braun   Pascal Luig 

 


